
Dass Bauarbeiten an der Lu-
ruper Hauptstraße anstehen, 
kann jeder nachvollziehen, 
der die Straße nutzt – und 
das sind viele. Die Frostschä-
den aus dem vergangenen 
Winter haben dem Straßen-
belag den Rest gegeben: Auf 
der Luruper Hauptstraße er-
gebe die Fahrt mit einem 
Geländewagen direkt einmal 
Sinn.
Nun ist es aber soweit: Im 
Hamburger Westen stehen 
in den Sommerferien um-
fangreiche Straßenbauar-
beiten an. Der Landesbe-
trieb Straßen, Brücken und 
Gewässer (LSBG) erneuert 
nacheinander die Fahrbah-
nen der Wedeler Landstraße 
und der Luruper Hauptstraße. 
Die Maßnahmen sind aufei-
nander abgestimmt, um die 
Bauzeit möglichst kurz zu 
halten. Vom 6. bis 26. Juli ist 
die Wedeler Landstraße zwi-
schen Brünschentwiete und 
Adebarweg gesperrt.  
Vom 27. Juli bis voraus-
sichtlich 21. August wird 
die Fahrbahn der Luruper 
Hauptstraße zwischen Wils-
dorfallee (Eckhoffplatz) und 
Gorch-Fock-Straße/Engelb-
rechtweg -an der Grenze zu 
Schenefeld- erneuert. Auch 
an Samstagen und an Sonn-
tagen soll gearbeitet werden. 

Während der Bauarbeiten 
wird der Busverkehr über 
eine südliche Route mit Er-
satzhaltestellen geführt. Für 
Autofahrende gilt stadtaus-

wärts eine Einbahnstraße, 
stadteinwärts wird eine Um-
leitung über Bornheide und 
Rugenbarg eingerichtet.

              rcl
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

… in Schleswig-Holstein am 6. Juli und in Hamburg ab 9. Juli. Für viele Familien geht es an die See im In- 
und Ausland. Diese Kids stimmen sich schon auf die schönsten Tage des Jahres ein.
Im Innenteil dieser Ausgabe finden Sie auch Tipps zu Aktivitäten mit dem Hamburger Ferienpass.

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Luruper Hauptstraße wird
für mehrere Wochen gesperrt!

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und WandsensorGmbHB.

Böhmer GmbH
Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Schenefelder Turnerinnen wieder 
erfolgreich Seite 12

Sommerbeutel-Aktion im Born
Center Seite 9

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Frisch gebratene Dorade
mit mediterranem Gemüse
dazu Rosmarinkartoffeln pro Person 22,50 €

Mixed Grillteller
2 verschiedene Medaillons (Rind & Pute),          
Grillwurst und Speck auf Currytunke
mit Bratkartoffeln pro Person 22,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Genießen Sie auch unsere vielfältigen Matjesgerichte.
Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Wieder Feuer im Doboy-Gebäude
Seite 5

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Reparaturen
aller

Hersteller

seit 1996

Stadtteilfest - Lurup feiert
Aufgrund der anhaltenden Hitzewelle musste das Stadtteilfest 
„Lurup feiert“ vom vergangenen Wochenende auf das kom-
mende verschoben werden. Der neue Termin ist nun Samstag, 
der 4. Juli. Los geht es ab 12 Uhr auf dem Stadtteilcampus, 
Flurstraße 15. Besucherinnen und Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm, zahlreiche Mitmach-
stände sowie viele Gelegenheiten, Menschen aus dem Stadtteil 
kennenzulernen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Ob für Familien, Nachbarinnen und Nachbarn oder alle, die Lust 
auf einen bunten Nachmittag haben – „Lurup feiert“ bietet ein 
vielfältiges Programm für Groß und Klein.
Für eine entspannte Anreise empfiehlt sich die Nutzung des 
öffentlichen Nahverkehrs. Der Stadtteilcampus ist gut mit den 
Buslinien 2 und 3 erreichbar. Aussteigen kann man den Halte-
stellen Eckhoffplatz oder Flurstraße Nord.

Sport

Rodolfo bleibt 
Trainer der Frauen

Lokalsport
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Schon wieder gab es Feueralarm: 
Zum dritten Mal nun schon brann-
te es in diesem Jahr in dem 
leerstehenden Bürogebäude ne-
ben dem Stadtzentrum Am Kie-
bitzweg 16. 2026 brannte es im 
Doboy-Gelände bereits drei Mal 
– zuletzt während des Stadtfestes 
und jetzt erst vor wenigen Tagen.
Die Gründe, warum es in dem so-
genannten „Lost Place“ gebrannt 
hat, konnten nicht abschließend 
geklärt werden, zu vermuten ist 
aber Vandalismus oder auch 
Wohnungslose, die aus Unacht-
samkeit ein Feuer entfacht haben. 
Die Politik in Schenefeld will nun 
handeln. In einer Anfrage möchte 
Andreas Wilken (CDU) aus Sor-
ge um die Gesundheit der Feu-
erwehrmänner und -frauen klä-
ren lassen, ob die Gebäude von 
behördlicher Seite abgerissen 
und die Kosten dafür der Lukas 
Bauprojekt GmbH -Eigentümerin 
der Gebäude- in Rechnung ge-
stellt werden können. Man könne 
mit „Gefahr im Verzug“ argu-
mentieren, denn das mit Asbest 
verseuchte Gebäude stelle eine 
Gesundheitsgefährdung der Ein-
satzkräfte dar, die neben den 
üblichen Giftstoffen eines Bran-
des den Gefahren durch Asbest 
ausgesetzt seien. 
Zuständig ist aber nicht die Stadt 
Schenefeld, sondern der Kreis 
Pinneberg, dessen Entscheidung 
noch aussteht. Die Stadt Sche-
nefeld kann lediglich die Lukas 
GmbH auffordern, ihrer Siche-
rungspflicht nachzukommen, was 
offenbar nicht der Fall, aber auch 
schwierig ist, denn trotz eines 
Bauzaunes ist tagsüber keine Zu-

gangskontrolle gegeben, weil das 
Gelände von einer Firma für die 
Lagerung von Erdkabeln genutzt 
wird und die Tore offenstehen. 
Ganz zu schweigen nachts: Der 

Zugang zum Gebäude ist nur 
schwer zu überwachen.             rcl

(Einen ausführlichen Bericht lesen 
Sie im Innenteil dieser Ausgabe.)
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Seite 2 ·  Nr. 2026/27

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und Hohe Rippe,
Samstag: zum Kochen & Schmoren 100 g 1.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rindergulasch, mager 100 g 2.49
Rindergulasch, wie gewachsen 100 g 1.59
Grillkotelett 100 g 1.75
Lammhaxe 100 g 1.99

Katenschinken-Speck 100 g 2.64
Heidefrühstück 100 g 1.97
Osdorfer Knacker 100 g 1.86

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Bitte vormerken: In den Sommerferien
Mittwochnachmittag geschlossen

1.7., 8.7., 15.7., 22.7., 29.7., 5.8., 12.8., 19.8. und 26.08.2026
!

Fam. Prigge · Am Osdorfer Born 54

Erdbeeren aus  
eigener Produktion 

sowie Gemüse  
aus der Region 

Verkauf Mo.-Sa.: 9.00 bis 18.00 Uhr,  
So.: 9.00 bis 16.00 Uhr

Spielmanns- und Fanfarenzug Blau-Weiss Osdorf e.V.: 

Ein Wochenende voller Musik und Gemeinschaft 
Am letzten Maiwochenende 
stand für die Vereinsmitglieder 
des Spielmanns- und Fanfa-
renzugs Blau-Weiss Osdorf 
e.V alles im Zeichen der Musik, 
des Teambuildings und der 
Vorbereitung auf kommende 
Auftritte. Insgesamt 25 akti-
ve Spielerinnen und Spieler 
machten sich am Freitag auf 
den Weg in das Rose Scholl 
Haus in Quickborn, um ein 
paar produktive Tage abseits 
des Alltags zusammen zu ver-
bringen. Unterstützung erhielt 
der Zug dabei von drei exter-
nen Ausbildern, die mit fri-
schen Impulsen, Fachwissen 
und viel Engagement dafür 
sorgten, dass sowohl an den 
Feinheiten der bestehenden 
Stücke gefeilt als auch neues 
Repertoire einstudiert werden 
konnte. Dazu gehören die Lie-
der „Die Schlümpfe“ und das 
wunderschöne Laternenlied 
„Milli und Molli“.
Neben den intensiven Pro-
benphasen kam natürlich 
auch das Vereinsleben nicht 
zu kurz. Ein solches Wochen-
ende schweißt zusammen 
– das zeigte sich schon bei 
den gemeinsamen Aktivitäten 
abseits der Instrumente. Am 
Samstag- und Sonntagmorgen 
startete die gesamte Truppe 
mit einem gemeinsamen Früh-
stück in den Tag, um sich für 
die anstehenden Übungsstun-
den zu stärken.
Das Wetter spielte ebenfalls 
perfekt mit: Bei strahlendem 
Sonnenschein und besten 
Temperaturen verlagerte sich 
die gute Stimmung am Sams-
tagabend nach draußen. Als 
Belohnung für die getane 
Arbeit wurde der Grill angezün-
det. In geselliger Runde ließen 
die Musikerinnen und Musiker 
den Abend ausklingen.
Bestens gerüstet für die Sai-
son wurden am Sonntagnach-
mittag die Instrumente wieder 
eingepackt und die Heimreise 
angetreten. Einig waren sich 
aber alle: Das Wochenende 
war ein voller Erfolg. Dank 

des Einsatzes der Spielerin-
nen und Spieler und der wert-
vollen Tipps der Ausbilder 
blickt Blau-Weiss Osdorf e.V. 
nun bestens vorbereitet und 
hochmotiviert auf die nächs-
ten musikalischen Heraus-
forderungen. Die Zuhörer in 
der Region dürfen sich schon 

jetzt auf die nächsten Auftritte 
freuen!
Wer auch gern ein Teil des 
Spielmannszugs sein möch-
te und Lust hat, ein Instru-
ment zu lernen, kann gern 
bei einem der Übungsaben-
de vorbeikommen. Es wird 
kein Vorwissen benötigt. 

Die Ausbildung ist innerhalb 
der Mitgliedschaft kosten-
frei und das Instrument wird 
vom Verein gestellt. Geübt 
wird montags im Fachhaus 
des Lise-Meitner-Gymna-
siums von 18 bis 19.30 Uhr. 
Mehr Informationen unter 
sfz-blau-weiss-osdorf@gmx.de.

Schock in Lurup: 
Globus-Markthalle macht dicht!

Im Juli 2023 -vor gerade einmal 
drei Jahren- war die Eröffnung 
der Globus-Markthalle groß ge-
feiert worden. Nach einer lan-
gen Umbauphase, die über 20 
Millionen Euro verschlungen 
hat, schließt Globus überra-
schend seinen Markt in Lurup, 
der über eine eigene Schlach-
terei und eine eigene Bäckerei 
verfügt. Auch weitere Geschäfte 
sind betroffen: Friseur, Kiosk, 
„Ernsting´s family“, Apotheke, 
Asia-Restaurant, Reinigung, 
Nagelstudio, Optiker, Handyla-
den und das „Futterhaus“, das 
gerade erst eröffnet hatte. Jetzt 
hat das im saarländischen St. 
Weidel beheimatete Familien-

unternehmen die Schließung 
seines einzigen Marktes in 
Hamburg zum 30. September 
2026 angekündigt. In der Fach-
sprache eines Profi s heißt es 
dann: „Die Globus Gruppe treibt 
die Optimierung ihres Standort-
portfolios weiter voran.“ Nach 
Angaben der Globus-Gruppe 
habe sich das Konzept unter 
den Rahmenbedingungen vor 
Ort nicht dauerhaft erfolgreich 
umsetzen lassen. In den ver-
gangenen Monaten sei intensiv 
geprüft worden, ob sich die 
Schließung noch verhindern 
lasse – ohne Erfolg.
Offenbar haben nicht genug 
Kundinnen und Kunden den 

Weg in den Grandkuhlenweg 
gefunden. Viele sind aber auch 
gerne gekommen und werden 
den Supermarkt in Zukunft sehr 
vermissen - nicht nur das ge-
liebte Fleischkäsebrötchen für 
einen Euro,  
Für die 200 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ist die angekün-
digte Schließung ein Schock. 
Sie verlieren ihren Arbeitsplatz 
und fi nden wenig Trost darin, 
dass mit dem Betriebsrat erste 
Gespräche über einen Sozi-
alplan aufgenommen worden 
sind und sozialverträgliche Lö-
sungen für sie gefunden wer-
den sollen.

    rcl

Vor drei Jahren wurde die Markthalle feierlich eröffnet



Der Luruper Bürgerverein mach-
te am 20. Juni seinen ersten 
diesjährigen Busausfl ug. Treff-
punkt war -wie immer- an der 
alten Post in der Luruper Haupt-
straße. Als ich meinen Hund für 
diesen Tag bei meiner Freundin 
abgegeben habe, wünschte sie 
mir: „Viel Spaß beim Sparge-
lessen an der Schlei!“ - „Nein,“ 
sagte ich, „an die Schlei fährt der 
Bürgerverein Ende August und 
sogar mit einem Schiff darauf 
entlang. Heute geht es nach Tra-
vemünde.“  
Eine halbe Stunde vor Abfahrt 
stehen schon die meisten Aus-
fl ügler bereit und eine viertel 
Stunde vor Abfahrt kommt die 
letzte und setzt sich auf meinen 
Wunsch hin neben mich.  
Unser Busfahrer Cäsar hat sich 
für den Hinweg überlegt, dass er 
dabei eine kleine 
Sightseeing-Tour durch Ham-
burgs Innenstadt macht. Mit dem 
begrünten Bunker an der Feld-
straße, den Gerichtsgebäuden, 
der Musikhalle, (ja, ich weiß: Lais-

zhalle), sowie der Oberpostdi-
rektion, über Colonnaden, Lom-
bardsbrücke, Außenalster und 
Udos Zuhause, dem Atlantikho-
tel… Wir haben uns gefreut, alles 
bei dem herrlichen Wetter aus 
dem klimatisierten Bus in Ruhe 
bewundern zu können. Selbst 
auf der A1 gab es Interessantes 
zu sehen, etwa die elektrifi zierte 
Autobahnversuchsstrecke. Und 
so kamen wir pünktlich und gut 
gelaunt vor dem Restaurant „Le-
opold’s“ in der Kurgartenstraße 
in Travemünde an.
Wir waren begeistert, wie gut 
alles organisiert war. Jede und 
jeder durfte wählen zwischen 
Schinken oder Schnitzel oder 
beidem und bekam dies mit den 
ersten vier Stangen Spargel auf 

dem Teller am Tisch serviert. 
Danach gingen die freundlichen 
Kellner immer wieder mit Nach-
schub an den Tischen entlang 
und legten von allem nach, bis 
alle satt waren. Den leckeren 
Erdbeernachtisch haben wir 
auch noch geschafft. Dann ging 
es hinaus in die Hitze, Travemün-
de erkunden.
Durch einen kleinen Fußweg ge-
langten wir zur Uferpromenade 
und verstreuten uns dort schnell 
in kleine Grüppchen. Es gab ge-
nug zu sehen, denn in niedlichen 
alten Häusern gab es dekora-
tive Geschäfte und Cafés auf 
der einen Seite und Schiffe aller 
Größe auf der Trave, direkt auf 
der anderen Seite. Während wir 
bald auf den von Bäumen über-
schatteten Fußweg in der Mitte 
einbogen, konnten wir gleich die 
Fähre zum anderen Ufer mit dem 
Rosenhof und am anderen Ende 
das Segelschiff Passat bewun-
dern. Zwischendurch passierten 
eine alte Kogge wie aus einem 
Piratenfi lm, aber auch ein großes 

Containerschiff, das mit LKWs 
nach Schweden beladen war, 
unser Blickfeld. All das konnte 
man auch aus einem Café, bei 
Eis und Kaffee oder Eiskaffee 
bewundern. Und nach gut zwei 
Stunden waren alle pünktlich am 
anderen Ende der Promenade an 
der Busstation, um dann frohge-
mut klönend wieder nach Hause 
zu fahren.

Den einzigen richtigen Stau gab 
es vor der Bahrenfelder Trab-
rennbahn, denn zigtausende 
kamen zu dem Konzert von Jo-
hannes Oerding aus allen Teilen 
Deutschlands. Fußball konnte 
man ja auch danach noch gu-
cken. Und was für ein grandioses 
Ende für einen tollen Tag! Zwei 
deutsche Tore in letzter Minute!

Claudia Aßmann
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

   Sommer, Sonne, Hamburg -  
   wir bleiben für Sie ansprechbar  
     Abgeordnete der Hamburgischen Bürgerschaft für Altona       Abgeordnete der Hamburgischen Bürgerschaft für AltonAbgeordnete der Hamburgischen Bürgerschaft für AltonAbgeordnete der Hamburgischen Bürgerschaft für Alton
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   Dr. Kaja Steffens      Dr. Anke Frieling      Andreas Grutzeck     Antje Müller-Möller   

KindersportKindersport
Ballett | Hip Hop | Kindertanz | Ju-Jutsu
Schwimmen | Triathlon | KinderSportSchule

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

„Zivilcourage“ unter dem Motto „No way!
Großer Erfolg für den Nan-
sen-Klub der Fridtjof-Nan-
sen-Grundschule am Swatten 
Weg: Der Kurs für besonders 
leistungsstarke Kinder gewann 
beim Schülerwettbewerb der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung unter rund 1.500 Ein-
sendungen der Klassen 4-8 
einen der begehrten Hauptprei-
se: eine fünftägige Reise nach 
Erfurt!
„Wir haben das Schlaraffen-
land gewonnen!“, jubelten 
die Kinder, als sie im Febru-
ar von ihrem Gewinn erfuh-
ren. Unterkunft, Verpfl egung 
und ein abwechslungsreiches 
Wunsch-Programm wurden 
vollständig von der Bundes-
zentrale für politische Bildung 
übernommen.
Mit ihrem Projekt zum The-
ma „Zivilcourage“ unter dem 
Motto „No way! Da mach’ ich 
nicht mit!“ setzten sich die 
Schülerinnen und Schüler in 
Rollenspielen und Gesprächen 
damit auseinander, wie man in 
schwierigen Situationen mutig 
handelt. Gemeinsam mit dem 
Institut für konstruktive Kon-

fl iktaustragung und Mediation 
Hamburg (ikm) entwickelten 
sie eine praktische Schritt-für-
Schritt-Anleitung. Die Ergeb-
nisse des gesamten Prozesses 
hielten sie anschließend kreativ 
auf einem bunten Lapbook fest.

Neben dem Wettbewerbserfolg 
begeisterte vor allem die Reise: 
Escape-Room, Trampolinpark, 
die historische Altstadt mit der 
Krämerbrücke und vieles mehr 
sorgten für bleibende Eindrü-
cke. Und so war die Reise weit 

mehr als nur ein Preis, denn 
die Kinder kehrten mit vielen 
schönen Erinnerungen, neuem 
Selbstvertrauen und der Erfah-
rung zurück, dass sich Engage-
ment und Teamarbeit lohnen.

KRG

Luruper Bürgerverein: Spargelessen in Travemünde

Fröhliche Gesichter bei allen Mitreisenden bereits bei der Anfahrt 
nach Travemünde.



Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Eine spannende Frage 
während der Vorbereitung 
auf die Geburt ist: „Wie 
soll das Kind heißen?“. 
Nach welchen Maßstäben 
suchen Eltern den Namen 
ihres Kindes aus? Da kön-
nen verschiedene Über-
legungen im Vordergrund 
stehen. Er soll gut klingen. 
Oder: Er soll eine positive 
Bedeutung haben. Oder: 
Er soll möglichst unver-
wechselbar sein. Oder: Er 
soll etwas von den kulturel-
len oder familiären Wurzeln 
wiederspiegeln. Oder: Er 
soll eindeutig und leicht zu 
schreiben sein. Und: Er soll 
keine unangenehmen As-
soziationen auslösen. Am 
besten sollen sich doch 
möglichst viele Aspekte 
mit diesem Namen erfüllen. 
Und dann kommt vielleicht 
auf einmal dieser eine Na-
me in den Sinn, der sich 
richtig anfühlt. So soll mein 
Kind, unser Kind heißen. 
Und von da an ist es nicht 
nur ein Baby, sondern mit 
diesem Namen verbunden. 
Die Namenfi ndung ist ein 
kreativer Prozess in der 
Zeit der Vorbereitung auf 
ein heranreifendes Lebe-
wesen. Auch die beiden 
evangelischen Luruper Kir-
chengemeinden „Auferste-
hung“ und „Zu den 12 Apo-
steln“ befi nden sich gera-
de in einem vergleichbaren 
Vorbereitungsprozess. Hier 
geht es um die Neugrün-
dung einer evangelischen 
Kirchengemeinde in Lurup, 
die aus ihrer Vereinigung 
hervorgeht. Am 01.01.2028 
soll es soweit sein. Das ist 
der Plan. 
Die Vorbereitung da-
für dauert etwas länger 
als die neun Monate ei-
ner Schwangerschaft, weil 
viele rechtliche Fragen auf 
verschiedenen Ebenen zu 
klären sind. Und mittendrin 
in diesem Prozess stellt 
sich die Frage: Wie soll die 
neue Kirchengemeinde nun 
heißen? 
Bislang waren die Kirchen-
gemeinden jeweils nach 
ihren Kirchen benannt. Die 

Auferstehungskirche und 
die Kirche „Zu den 12 Apo-
steln“ werden auch weiter-
hin ihren Namen behalten. 
Daran ändert sich nichts. 
Aber für die Kirchenge-
meinde als Organisation 
braucht es einen neuen 
Namen. Die Kriterien für ei-
nen guten Namen sind hier 
keine anderen als die oben 
beschriebenen für den Na-
men eines Kindes. 
Diese neue Kirchengemein-
de wird durch die Men-
schen im Stadtteil zu dem, 
was sie sein kann. Offen für 
alle in Lurup unabhängig 
von einer Mitgliedschaft. 
Darum geben wir ganz be-
wusst die Frage nach der 
Namengebung an die Men-
schen in Lurup. Welchen 
Namen wünscht ihr euch? 
Wie kann in diesem Na-
men etwas anklingen von 
dem, wie ihr euch die Kir-
che wünscht? Die Ideen, 
die wahrscheinlich ganz 
unterschiedlich sein wer-
den, können eine Richtung 
aufzeigen für diesen Na-
mens-Findungs-Prozess.
Wir freuen uns auf krea-
tive Vorschläge bis zum 
31.07.2026. Entweder per 
Mail an name@kirche-lurup.
de, oder in den Briefkas-
ten in der Elbgaustraße 140 
oder Luruper Hauptstr. 155. 

Voller Spannung auf die 
Ideen der Menschen in Lu-
rup grüßt für die evangeli-
sche Kirche in Lurup

Pastor 
Martin Goetz-Schuirmann

Das Kind 
braucht einen Namen

Chorkonzert „Sommersingen“
Am Sonntag, dem 5. Juli, laden die Luruper Kantorei und 
der Kinderchor Luruper Singschnuten ein zu einem som-
merlich-bunten Open-Air-Chorkonzert unter dem Sonnen-
segel hinter der Auferstehungskirche (bei allzu ungünstiger 
Witterung in der Kirche). Freuen Sie sich auf viele bekannte 
Melodien aus Pop, Musical, Chanson, Volkslied und geistli-
cher Musik – auch zum Mitsingen!
Die musikalische Leitung haben Jan David Smejkal (Luruper 
Kantorei) und Melanie Westphal (Singschnuten), die beide 
sowohl in der klassischen als auch in der Popmusik zu 
Hause sind.
Konzertbeginn: 16 Uhr. Der Eintritt ist frei; die Chöre und die 
Kirchengemeinde freuen sich über eine Spende.

Eine Senioren-Broschüre 
für den Kreis Pinneberg

„Gut leben im Alter“ heißt eine 
neue Broschüre, die als Wegwei-
ser für Seniorinnen und Senioren 
im Kreis Pinneberg jetzt kosten-
los erhältlich ist. Sie wird in Kürze 
in Rathäusern und Gemeinde-
zentren ausliegen. Zudem ist sie 
auf der Webseite des Kreises 
Pinneberg online verfügbar.
„Mit der Broschüre wollen wir 
den Menschen im Kreis Pinne-
berg eine ebenso hilfreiche wie 
vielseitige Orientierung für das 
Leben im Alter geben“, sagt 
Dieter Wenskat, Vorsitzender 

des Kreisseniorenbeirats.
Die Broschüre informiert auf 
54 Seiten über Seniorenbeiräte 
vor Ort, über Angebote rund um 
Gesundheit, Sport, Pflege, über 
das Wohnen im Alter, Vorsorge 
und Betreuung, aber auch den 
letzten Weg.
Mit zahlreichen Ansprechperso-
nen und Kontaktdaten liefert die 
Broschüre direkten Zugang zu 
weiterführenden Informationen: 
https://www.kreis-pinneberg.
de/Politik/Kreisseniorenbeirat.
html

Dieter Wenskat, Vorsitzender des Kreisseniorenbeirats.

Grüne Schenefeld: 
MIT OFFENEN AUGEN

Die Grünen Schenefeld haben ein neues Format in Planung: 
Mit Bürgerinnen und Bürgern und MIT OFFENEN AUGEN 
Schenefeld neu zu entdecken. Die erste Entdeckungstour 
geht zum Rückhaltebecken Friedrichshulde. 
Das Rückhaltebecken Friedrichshulde und seine angrenzen-
den Flächen sind ein wahrhaftes Juwel in Schenefeld – ein 
Hotspot der biologischen Vielfalt. Feucht- und Nassflächen, 
Totholzstrukturen, eine artenreiche Vogelwelt, faszinierende 
Insekten und eine üppige Pflanzenvielfalt machen dieses 
Gebiet zu einem besonderen Ort für Naturfreundinnen und 
-freunde.
Bei der Entdeckungstour um Friedrichshulde werden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Patricia Rigorth und 
Mathias Schmitz auf eine spannende Reise mitgenommen, 
um gemeinsam die heimische Flora und Fauna zu erkunden, 
spannende Details über die Pflanzenwelt zu lernen und die 
vielfältigen Vogelarten, die hier leben, zu entdecken.
Ein perfekter Anlass, um die Natur vor unserer Haustür neu 
zu entdecken, für die Vogelbeobachtung am besten mit ei-
nem Fernglas.

MIT OFFENEN AUGEN, Friedrichshuldes Flora und Fauna mit 
Patricia Rigorth und Mathias Schmitz, Sonntag, 12. Juli 2026, 
10 bis 12 Uhr, Treffpunkt NABU-Tafel.
Bitte Fernglas mitbringen!



SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Das ist Wahnsinn!
Ein Sommergeschenk!

In beiden Geschäften erhalten Sie 50% Rabatt auf die
gesamte Sommerware für Damen und Herren!!

Ihr Glücksgriff -Team

Unsere täglichen Angebote

Schenefelder Landstr. 190, 22589 Hamburg • � 040/60 00 33 41
Öffnungszeiten: Di.-So. 12-22 Uhr

40 kostenlose Parkplätze hinter dem Haus
www.meinlema.de

Di.-Fr. 17-21 Uhr
Pizza 
all you can eat
 € 20,90

Authentische neapolitanische 
Steinofenpizza

Hausgemachte Pasta, 
Salate und Eis

Terrasse bis 50 Personen

Di.-Fr. 12-16 Uhr
½   Pizza nach Wahl & 
Salat-Beilage
 € 9,90

BfB erneut erfolgreich im Quartier unterwegs

Bürgerdialog trotz Rekordhitze
Am Samstag, den 27. Juni 
2026, dem bislang heißesten 
Tag des Jahres, setzte die 
Wählervereinigung Bürger für 
Bürger (BfB) ihre Veranstal-
tungsreihe „BfB im Quartier 
– schnackt mit uns!“ erfolg-
reich fort. Von 11 bis 13.40 
Uhr war die BfB mit einem In-
fostand in der Kastanienallee 
53 präsent, um direkt mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen.
Trotz der extremen und hoch-
sommerlichen Temperaturen 
nutzten rund 46 Anwohner-
innen und Anwohner die Ge-
legenheit zum persönlichen 
Austausch mit den Mitglie-
dern der BfB-Fraktion sowie 
dem im Quartier wohnenden 
Ratsmitglied Bernd Gram-
ckow. Dieser zeigte sich 
erfreut über die große Re-
sonanz aus seiner Nachbar-
schaft: „Als Bewohner dieses 
Quartiers nehme ich viele Ent-
wicklungen und Problemstel-
lungen natürlich selbst wahr, 
allerdings immer aus meiner 
ganz persönlichen Perspekti-
ve. Der direkte Austausch mit 
den Anwohnenden erweitert 
den Blick und hilft uns, den 
Finger am Puls des Quartiers 
zu behalten. Die große Reso-
nanz zeigt, dass dieses For-
mat genau den richtigen Weg 
einschlägt.“
Im Mittelpunkt der Gespräche 
standen zahlreiche Themen 
aus dem unmittelbaren Le-
bensumfeld der Bürgerinnen 
und Bürger. Besonders häu-
fig wurden das leerstehende 
Doboy-Gebäude („Schand-
fleck“), ausbleibende He-
ckenschnitte mit der Folge 
eingeschränkter Gehwegbrei-
ten, fehlende öffentliche E-La-
desäulen im Quartier Kastani-
enallee, der ruhende Verkehr, 
Tempo-30-Regelungen sowie 
die Einführung eines Anwoh-

nerparkens angesprochen. 
Ebenso wurde die zuneh-
mende Verknappung von 
Parkraum durch Wohnmobile 
und Wohnwagen sowie der 
Umgang mit den E-Scootern 
und Leihrädern des Anbieters 
Lime diskutiert.
Ein Anwohner brachte die 
Stimmung vieler Gesprächs-
partner auf den Punkt: 
„Grundsätzlich begrüße ich 
die Mobilitätswende und 
ergänzende Angebote wie 
E-Scooter oder Leihräder. 
Das Problem ist aber, dass 
die Fahrzeuge häufig achtlos 
auf Gehwegen, vor Einfahrten 
oder an anderen ungeeigne-
ten Stellen abgestellt werden. 
Solche Angebote brauchen 
klare Regeln und eine konse-
quente Steuerung durch die 
Stadt. Wenn diese nicht kann 
oder will, muss eben eine an-
dere Instanz aktiv werden!“
Die im Rahmen der Veranstal-
tung gesammelten Hinweise, 
Ideen und Anregungen wird 
die BfB nun auswerten und, 
soweit erforderlich, in die po-
litischen Gremien oder an die 
Stadtverwaltung weiterge-
ben.
Neben dem persönlichen 
Austausch bestand erneut 
die Möglichkeit, Anliegen di-
gital einzureichen. Über einen 
QR-Code beziehungsweise 
ein Onlineformular konnten 
Bürgerinnen und Bürger ihre 
Wünsche, Hinweise und Kritik 
unkompliziert übermitteln.
Ingo Meier von der BfB beton-
te: „Wir freuen uns über jede 
Beteiligung. Je mehr Men-
schen ihre Sichtweisen und 
Anliegen einbringen, desto 
besser erkennen wir, welche 
Themen die einzelnen Quar-
tiere tatsächlich bewegen.“
Das Beteiligungsformular ist 
weiterhin unter https://t1p.de/
schenefeld erreichbar.

Die zweite Quartiersveran-
staltung wurde von den Be-
sucherinnen und Besuchern 
durchweg positiv aufgenom-
men. So besuchte unter an-
derem ein Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr aus der 
Nachbarschaft den Infostand 
und bedankte sich ausdrück-
lich für die Initiative der BfB, 
ein kommunales Notfall- und 
Krisenkonzept für Schenefeld 
auf den Weg zu bringen. „Da 
hat Schenefeld massiv auf-
zuholen. Andere Kommunen 
sind weiter und gut aufge-
stellt.“ Der Fraktionsvorsit-
zende der BfB in der Ratsver-
sammlung, Manfred Pfitzner, 
zog ein positives Fazit:
„Auch diese zweite Veran-

staltung war ein voller Erfolg. 
Das Format ‚BfB im Quartier 
– schnackt mit uns!‘ wird von 
den Menschen angenommen 
und zeigt, wie wichtig der di-
rekte Dialog ist. Bürgernähe 
ist für uns kein Wahlkampfs-
logan, sondern gelebte politi-
sche Arbeit.“
Die nächste Station der Ver-
anstaltungsreihe ist bereits 
geplant: Im August wird die 
BfB mit ihrem Infostand im 
Quartier Parkgrund/Flaßbarg 
vor Ort sein und erneut das 
Gespräch mit den Bürgerin-
nen und Bürgern suchen.

Roman Reinert
Vorsitzender Bürger für Bür-
ger (BfB) Schenefeld

Manfred Pritzner im Gespräch mit einem Anwohner

Schon wieder Feuer im Doboy-Gebäude beim Staddi
Zum dritten Mal nun schon 
brannte es in diesem Jahr 
in dem leerstehenden Büro-
gebäude neben dem Stadt-
zentrum Am Kiebitzweg 16. 
Bereits im November 2024 ha-

ben im oberen Stockwerk des 
viergeschossigen Gebäudes 
mehrere Räume in Flammen 
gestanden. Das Feuer konnte 
schnell gelöscht werden, aber 
das Problem, was es für die 

Feuerwehrmänner und -frauen 
gefährlich macht, ist die Tat-
sache, dass das seit Jahren 
verlassene „Doboy-Gebäude“ 
erheblich mit Asbest belastet 
ist. Auch für die Polizei ist die 
Asbestbelastung ein Problem, 
denn wegen der Verseuchung 
des Gebäudes ist die Brander-
mittlung schwierig, da die Er-
mittler das Gebäude nur unter 
Vorsichtsmaßnahmen betre-
ten dürfen.
2026 brannte es im Doboy-Ge-
lände bereits drei Mal – zuletzt 
während des Stadtfestes und 
jetzt erst vor wenigen Tagen.
Die Ursachen sind nicht ganz 
klar, aber sogenannte „Lost 
Places“ ziehen offenbar Van-
dalismus magnetisch an. 
Verwilderte Grundstücke, 
verlassene Gebäude und leer-
stehende Bauten laden offen-
bar gelangweilte Jugendliche 
ein, vielleicht aber auch Woh-
nungslose, die aus Unacht-
samkeit ein Feuer entfachen.
Die Politik in Schenefeld will 
nun handeln. In einer Anfrage 
möchte Andreas Wilken (CDU) 
aus Sorge um die Gesund-
heit der Feuerwehrmänner 
und -frauen klären lassen, ob 
die Gebäude von behördli-
cher Seite abgerissen und die 
Kosten dafür der Lukas Bau-
projekt GmbH -Eigentümerin 
der Gebäude- in Rechnung 

gestellt werden können. Man 
könne mit „Gefahr im Verzug“ 
argumentieren, denn das mit 
Asbest verseuchte Gebäude 
stelle eine Gesundheitsgefähr-
dung der Einsatzkräfte dar, die 
neben den üblichen Giftstof-
fen eines Brandes den Gefah-
ren durch Asbest ausgesetzt 
seien. 
Der Stadt Schenefeld sind 
diesbezüglich die Hände ge-
bunden, denn zuständig ist 
der Kreis Pinneberg. Sie kann 
lediglich die Lukas GmbH 
auffordern, ihrer Sicherungs-
pflicht nachzukommen, was 
offenbar nicht der Fall, aber 
auch schwierig ist, denn trotz 
eines Bauzaunes ist tagsüber 
keine Zugangskontrolle gege-
ben, weil das Gelände von ei-
ner Firma für die Lagerung von 
Erdkabeln genutzt wird und 
die Tore offenstehen. Ganz 
zu schweigen nachts: Der 
Zugang zum Gebäude ist nur 
schwer zu überwachen.
Die Entscheidung des Kreises 
Pinneberg steht noch aus. 
Unklar ist aber auch, warum 
Lukas Bauprojekt GmbH nicht 
endlich anfängt zu bauen. Aus 
informierten Kreisen hört man, 
dass es immer noch um die 
Geschosshöhe geht. Das Bau-
unternehmen will höher bauen 
als die Stadt es genehmigt.

  rcl

Leitungsduo der Stadtbücherei 
Schenefeld komplett

Das Team der Stadtbücherei Schenefeld freut sich, dass 
das Leitungsduo nun komplett ist. Seit 1. Juni 2026 unter-
stützt Frau Selina Do die Büchereileitung Susanne Küster.
Frau Do hat Bibliothekswesen in Hamburg studiert und be-
reits über drei Jahre Berufserfahrung in Pinneberg gesam-
melt.
Zusammen möchten sie die Bücherei konzeptionell weiter 
voranbringen. Neben einer aktuellen Medienauswahl für die 
Leserinnen und Leser steht die Veranstaltungsarbeit an ers-
ter Stelle. Die gute Zusammenarbeit mit den Schenefelder 
Kitas und Schulen soll weiter ausgebaut und vor allem An-
gebote mit digitalen Medien integriert werden. Außerdem 
möchte sich die Stadtbücherei noch mehr mit Schenefelder 
Institutionen vernetzen.



Mit der Hitze kommt auch das 
Wasser. Der Deutsche Wet-
terdienst (DWD) warnt heute 
vielerorts vor kräftigen Ge-
wittern mit Starkregen, Hagel 
und Sturmböen. Lokal sind 
sogar Unwetter mit Über-
schwemmungen durch große 
Regenmengen in kurzer Zeit 
möglich. Angesichts solcher 
Wetterextreme stellt sich für 
viele Verbraucherinnen und 
Verbraucher die Frage, welche 
Schäden von ihrer Versicherung 
übernommen werden. „Schä-
den durch Sturm, Hagel oder 
Blitzschlag sind in der Regel 
über die Wohngebäude- oder 
Hausratversicherung abgesi-
chert“, sagt BdV-Vorständin 
Bianca Boss. „Anders sieht es 

bei Überschwemmungen durch 
Starkregen aus. Dafür wird zu-
sätzlich eine Elementarscha-
denversicherung benötigt.“
Die Wohngebäudeversicherung 
kommt unter anderem für Schä-
den am Gebäude auf, die durch 
Sturm, Hagel, Feuer, Blitzschlag 
oder Leitungswasser entste-
hen. Die Hausratversicherung 
schützt entsprechend das In-
ventar der Wohnung oder des 
Hauses gegen diese Gefahren. 
Werden Gebäude oder Hausrat 
jedoch durch über die Ufer 
tretende Gewässer oder durch 
Starkregen überflutet, besteht 
Versicherungsschutz nur dann, 
wenn eine Elementarschaden-
versicherung vereinbart wur-
de. „Dieser zusätzliche Schutz 

deckt neben Überschwem-
mungen beispielsweise auch 
Schäden durch Rückstau, Er-
drutsch, Erdsenkung, Erdbe-
ben, Schneedruck, Lawinen 
oder Vulkanausbrüche ab“, 
sagt Boss.
Kommt es zu einem Unwet-
terschaden, sollten Betroffene 
den Schaden möglichst um-
fassend dokumentieren. Fotos 
und Videos unmittelbar nach 
dem Ereignis können später 
wichtige Nachweise liefern. Die 
Versicherung sollte schnellst-
möglich informiert werden – 
idealerweise zunächst telefo-
nisch und danach schriftlich. 

Hilfreich ist es außerdem, eine 
Liste aller beschädigten Ge-
genstände anzufertigen und 
sämtliche Schäden fotogra-
fisch festzuhalten. Das Scha-
denbild sollte grundsätzlich 
nicht verändert werden, bevor 
die Versicherung zugestimmt 
hat. Gleichzeitig sind Versi-
cherte verpflichtet, zumutbare 
Maßnahmen zu ergreifen, um 
weitere Schäden zu verhin-
dern. Die eigene Sicherheit hat 
dabei jedoch immer Vorrang.
Weitere Informationen hat der 
Bund der Versicherten im kos-
tenlosen „Infoblatt Unwetter“ 
zusammengestellt.
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Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Wer kontrolliert eigentlich, wie mit unseren
Steuern umgegangen wird? Der Bund der
Steuerzahler Hamburg und Mecklenburg-
Vorpommern e. V. deckt Missstände auf, kämpft
gegen Steuerverschwendung und setzt sich für
faire und transparente Steuerpolitik ein.
Als Mitglied erhalten Sie aktuelle Informationen zu
steuer- und finanzpolitischen Themen sowie
individuelle Beratung. 

Mit Ihrem Jahresbeitrag von 96 Euro ermöglichen 
Sie unsere unabhängige Arbeit, kritische
Recherchen und eine starke Interessenvertretung
für alle Steuerzahler.

WER WIR SIND
Unabhängig. Kritisch. Gemeinnützig.

AUS LURUP 
FÜR HAMBURG

Wer kontrolliert eigentlich, wie mit unseren
Steuern umgegangen wird? Der Bund der
Steuerzahler Hamburg und Mecklenburg-
Vorpommern e. V. deckt Missstände auf, kämpf. deckt Missstände auf, kämpf. deckt Missstände auf t
gegen Steuerverschwendung und setzt sich für
faire und transparente Steuerpolitik ein.
Als Mitglied erhalten Sie aktuelle Informationen zu
steuer- und finanzpolitischen Themen sowie
individuelle Beratung.

Mit Ihrem Jahresbeitrag von 96 Euro ermöglichen
Sie unsere unabhängige Arbeit, kritische
Recherchen und eine starke Interessenvertretung
für alle Steuerzahler.euerzahler.euerzahler

WER WIR SIND
Unabhängig. Kritisch. Gemeinnützig.

AUS LURUP
FÜR HAMAMA BURG

glichen

etung

Bund der Versicherten e. V. (BdV) informiert über den richtigen Versicherungsschutz

Gewitter, Unwetter und Starkregen: Welche Versicherungen helfen

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Sanierung Elbgaustraße - Aktuelle Baumaßnahmen
Mit weiterem Baufortschritt auf der Elbgaus-
traße können die Busse seit 1. Juni 2026 die 
S-Bahn-Station Elbgaustraße nicht mehr bedie-
nen.

Seit 29. Juni 2026 fahren die Linien 21, 184 und 384 
wieder beidseitig auf der Elbgaustraße zwischen 
der Ecke Langbargheide und Ecke Farnhornweg. 
Die Haltestelle Lüdersring wird von diesen Busli-

nien wieder in beide Richtungen bedient. Vor den 
Elbgau-Passagen ist eine Haltestelle eingerichtet.

Weiter Infos unter https://www.hvv.de/elbgaustrasse



Achtung! Wir Kaufen alles von 
Trödel bis Antiquitäten, Porzellan, 
Schallplatten, 1.-2. WK, Orden, Be-
kleidung, Bücher, Kristall, Münzen, 
Schallplatten, Näh- & Schreibma-
schinen, Zinn, Modellspielzeug, 
Modeschmuck, Uhren, Broschen, 
Besteck etc. Bitte alles anbieten! 
Kostenlose Abholung!
 0163/227 91 99 - Frau Franz 

Böhmer-Dachdeckermeister-
betrieb hat noch Termine frei.
Dachrinnen-Reinigung u. Dach-
Check für 29,99 € inkl. An- und
Abfahrt. Auch Klein-Reparatu-
ren. Zu fairen Festpreisen.
Meisterhaft geplant und gut
gedeckt! Tel. 0152/071 231 10

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Tel. 040/831 60 91

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...
Personalanzeigen

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Aus Ihrer alten Schatzkiste
Bares machen!

Suche alte Möbel (60er Jahre), 
Näh- und Schreibmaschinen, Wandteller,
Gemälde, Porzellan, alte Taschenuhren,

Zahngold, Schmuck, Modeschmuck

Zahle in bar!
Tel. 0157 / 37 33 91 06

Dachdecker-Meisterbetrieb 
hat noch Termine frei. 

Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. 

Fassadenreparaturen aller Art, gerne 
auch Kleinreparaturen. 

Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 
Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Achtung jetzt anrufen!
20% Rabatt auf alle 

Dacharbeiten.
Biete an: Schornsteinreparatur, Velux-

Fenster einbauen, Gehweg- sowie 
Terrassenreinigung + Versiegelung, 
Fassadenarbeiten, Efeuentfernung, 

Dachrinnenreinigung lfd. Meter 1 €, 
Dachreinigung von Moos & Algen + 
Versiegelung, Flachdachsanierung. 

Kostenlose Anfahrt & Beratung.
Tel. 0152/24 11 02 11

Suche Gartenhilfe in Osdorf
Tel. 040/84 900 362

Wohnwagen Adria Adora 472 
LU, nur in Verb. m. Übernahme 
eines Campingplatzes in freier 
Natur, 50 km von HH entfernt, 
ganzjährig nutzbar, Hunde will-
kommen, aus Altersgründen zu 
verkaufen. Näheres unter

Tel. 0151/594 519 02

Suchen LKW-Fahrer für 
7,49 t in Vollzeit, 25 € / Std., 

sowie Umzugshelfer
HoWe-Umzüge

Tel. 04120/707 940

Von Privat: 1.100 LPs und 900 
CDs zu verkaufen, nur kom-
plett             Tel. 040/210 76 341

Bezirksversammlung Altona:
Keine Windkraft in der Sülldorfer 

und Rissener Feldmark
Die Bezirksversammlung Altona hat sich auf ihrer Sitzung am 
25. Juni mit breiter Mehrheit gegen die geplante Ausweisung 
der Sülldorfer und Rissener Feldmark als Windenergiegebiet 
ausgesprochen. Die Fraktionen von SPD, GRÜNE, CDU, FDP, 
Volt und DIE LINKE bekennen sich in einer gemeinsamen 
Stellungnahme klar zur Energiewende und zum Ausbau der 
Windenergie, sehen die Sülldorfer und Rissener Feldmark 
jedoch nicht als geeigneten Standort für Windkraftanlagen an.
Der gefasste Beschluss fordert den Senat auf, die Sülldorfer 
und Rissener Feldmark im weiteren Verfahren nicht als Win-
denergiegebiet auszuweisen und stattdessen besser geeig-
nete Standorte zur Erreichung der Hamburger Flächenziele 
zu nutzen. Damit bekräftigen die Fraktionen ihr gemeinsames 
Ziel, Klimaschutz konsequent voranzubringen und gleichzeitig 
langfristige Entscheidungen für Natur, Landwirtschaft und 
Naherholung zu respektieren.
Für die Fraktionen steht außer Frage, dass Hamburg seinen 
Beitrag zur Energiewende leisten muss. Ebenso klar ist aber 
auch, dass nicht jede Fläche gleichermaßen geeignet ist. Die 
Sülldorfer und Rissener Feldmark ist über Jahrzehnte als zu-
sammenhängender Natur-, Erholungs- und Landwirtschafts-
raum entwickelt worden. Eine Ausweisung als Windenergie-
gebiet würde diese langfristigen Planungsziele grundlegend 
infrage stellen.

Von Iserbrook nach Pinneberg – 
Oldtimer auf der Linie 285 unterwegs
Am kommenden Samstag, 4. Juli 2026, setzt vhh.mobility ihre 
Jubiläumsfahrten zum 100-jährigen Bestehen seines Busbetriebs 
fort. Dann geht es zwischen 10 und 16 Uhr mit dem historischen 
Mercedes-Benz O 305 aus dem Jahr 1984 auf die Buslinie 285 
zwischen S Iserbrook und Bf. Pinneberg.
Der Wagen „8433“ repräsentiert den typischen Hamburger Linien-
bus der 1970er und 1980er Jahre und wurde 1984 in Dienst gestellt. 
Die Mercedes-Benz O305 wurden von 1969 bis 1984 von der VHH, 
aber auch allen anderen Verkehrsunternehmen im HVV, beschafft 
und prägten das Stadtbild über viele Jahre. Eine Besonderheit des 
VHH-Busses ist sein Schaltgetriebe, denn ab Mitte der 1970er Jah-
re setzten viele Verkehrsunternehmen bereits auf Automatikgetrie-
be. So auch die damalige Pinneberger Verkehrsgesellschaft (PVG), 
die früher die Linie 285 bediente und 2012 mit der VHH verschmolz. 
Der Bus ist seit 1997 Museumsfahrzeug.
Die Abfahrtszeiten ab S Iserbrook: 9:56, 12:16 und 14:36 Uhr.
Die Abfahrtszeiten ab Bf. Pinneberg: 10:53, 13:13 und 15:34 Uhr.
Die Mitfahrt ist zum hvv Tarif möglich.

PVG-Bus, Nr. 353 steht im Mai 1988 als Linie 285 an der Halte-
stelle Schenefeld (Mitte). Am Sonnabend kehrt ein baugleiches 
Fahrzeug auf diese Linie zurück.                Foto: Rainer Dodt, VVM
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in unseren Stadtteilen

Autohof Reimers erhält von Volkswagen die 
Auszeichnung „Top Kundenzufriedenheit 2026 Vertrieb“

Rellingen, 25.06.2026– Große 
Freude bei Autohof Reimers. 
Der Volkswagen Partner wurde 
mit der Auszeichnung Top Kun‑
denzufriedenheit Vertrieb 2026 
geehrt. Das Unternehmen zählt 
damit bundesweit zu den 100 
Volkswagen Handelspartnern 
mit den besten Kundenbewer‑
tungen.
Die Auszeichnung basiert auf 
den Ergebnissen des Custo‑
mer Experience Management 
Deutschland (CEMD), dem 
Kundenzufr iedenheitspro‑
gramm von Volkswagen. Zwi‑
schen Januar und Dezember 
2025 wurden Kundinnen und 
Kunden nach ihren Erlebnissen 
im Autohaus befragt und be‑
werteten Verkauf und Service 
in einem 5‑Sterne‑System. Nur 
Betriebe mit dauerhaft über‑
durchschnittlichen Bewertun‑
gen konnten sich für die Eh‑
rung qualifizieren.

Autohof Reimers überzeugte 
dabei in der Kategorie Vertrieb.

„Unsere Partnerbetriebe leis‑
ten täglich außergewöhnliche 
Arbeit, um Kundinnen und 
Kunden ein herausragendes 
Markenerlebnis zu bieten. Die 
ausgezeichneten Betriebe set‑
zen dabei besondere Maßstä‑
be – mit großem Engagement, 
hoher Professionalität und viel 
Liebe zum Detail. Sie stärken 
damit nicht allein ihr Unterneh‑
men, sie tragen damit zugleich 
wesentlich zur Stärkung der 
Marke Volkswagen und zum 
Erfolg der gesamten Organi‑

sation bei. Die Top‑100‑Aus‑
zeichnung ist daher zugleich 
Anerkennung und Dank für 
diese beeindruckenden Leis‑
tungen.“
Bernhard Löwe, Bezirksma‑
nager Verkauf Volkswagen 
Deutschland.

Für Autohof Reimers ist 
die Auszeichnung ein 

besonderer Erfolg.

„Wir sind unglaublich stolz auf 
die Anerkennung von Volkswa‑

gen. Mein Dank gilt unserem 
gesamten Team – und natürlich 
unseren Kundinnen und Kun‑
den für ihr Vertrauen. Die Aus‑
zeichnung ist für uns Ansporn, 
auch in Zukunft erstklassige 
Qualität zu bieten“, sagt Manu‑
el Voß, Geschäftsführer.
Als sichtbares Zeichen erhält 
der Betrieb neben einer offizi‑
ellen Urkunde auch Kennzeich‑
nung für die eigene Website, 
sodass Kundinnen und Kunden 
die Auszeichnung direkt erken‑
nen können.

Über das Customer 
Experience Management 

Deutschland (CEMD)

Das CEMD ist das Kunden‑
zufriedenheitsprogramm von 
Volkswagen Deutschland. Kun‑
dinnen und Kunden bewerten 
dabei ihre Erfahrungen rund 
um Fahrzeugkauf und Service. 
Die Ergebnisse ermöglichen 
den Partnerbetrieben, kontinu‑
ierlich an Prozessen, Service‑
qualität und Kundenerlebnis 
zu arbeiten.

Am 9. Juli beginnen in Ham‑
burg die Sommerferien und 
damit die Zeit, in der Kinder 
und Jugendliche mit ihren 
Familien in Urlaub fahren, an 
Ferienfreizeiten teilnehmen, 
sich mit Freunden treffen, 
Sport treiben und vieles Wei‑
teres mehr. Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder den Ham‑
burger Ferienpass, der schon 
an den Schulen ausgeteilt 
wurde. Dieser wurde 1969 
das erste Mal verteilt und er‑
freut sich großer Beliebtheit. 
Der Ferienpass gilt für das 
gesamte Schuljahr 2026/27 
und bietet eine Vielzahl von 
Angeboten wie Sportkur‑
se, Mal- und Bastelkurse, 
Sprachcamps, Zeltlager, Rei‑
terferien und vieles mehr. Der 
Ferienpass, bei dessen Vorla‑
ge es auch Ermäßigungen bei 
vielen Veranstaltungen gibt, 
kann im Internet herunterge‑
laden werden und ist auch in 
Schulen, im JIZ-Infoladen, in 
den Kundenzentren, bei Ju‑
gendämtern, in den Bücher‑
hallen und in den Hamburger 
Budni-Filialen erhältlich. 
„Es gibt zum Beispiel Fußball 

in Lurup, einen Ferienkurs 
Forschung in der Science Ci‑
ty und Kinderkochkurse in 
Blankenese. Diese und viele 
weitere tolle Angebote für 
Kinder und Jugendliche sind 
auf der Internetseite https://
fer ienpass-hamburg.de/ 
zu finden“, freut sich Frank 
Schmitt, der SPD-Bürger‑
schaftsabgeordnete für Alto‑
nas Westen. Da täglich neue 
Angebote hinzukommen, 
lohnt es sich, regelmäßig auf 
die Website zu schauen. „Im 
Hamburger Westen gibt es 
auch kostenlose Angebote, 
die die ganze Familie nutzen 
kann, wie zum Beispiel einen 
Besuch im Botanischen Gar‑
ten oder im Wildgehege Klö‑
vensteen. Was auch immer 
Sie vorhaben: Ich wünsche 
allen schon jetzt schöne und 
erholsame Sommerferien!“, 
verabschiedet sich Frank 
Schmitt. 
Das SPD-Abgeordnetenbüro 
von Frank Schmitt macht 
ebenfalls Urlaub während der 
Sommerferien und ist daher 
nicht immer zu den üblichen 
Sprechzeiten besetzt.

Hamburger Ferienpass 

Ferienangebote für Kinder 
und Jugendliche

Der SPD-Bürgerschaftsabgeordnete Frank Schmitt wünscht schöne Ferien 
und weist auf die tollen Angebote des Hamburger Ferienpasses hin.

Langer Donnerstag im MONTBLANC HAUS

Der Ausstellungsbesuch und das Begleit‑
programm sind an jedem ersten Donnerstag 
im Monat von 18 bis 21 Uhr im MONTBLANC 

HAUS kostenfrei. Beim Langen Donnerstag 
am 2. Juli bietet sich die Möglichkeit, ge‑
meinsam mit der Kalligrafin Jeannette Mo‑
kosch das eigene Reisetagebuch im MONT‑
BLANC HAUS für den anstehenden Urlaub 
zu gestalten. Die Sommerferien stehen kurz 
vor der Tür und somit viel Anlass, kreativ in 
die Pause zu starten. Besucherinnen und 
Besucher können sich auf inspirierende 
Personalisierungen ihres eigenen Reisetage‑
buchs für ihre nächste Reise freuen. 
Zudem ist die temporäre Ausstellung IN‑
SPIRE WRITING / FILMMAKING nur noch 
bis zum 11. Juli zu sehen. Sie bietet Ein‑
blicke in die Kunst des Filmemachens 
und lädt dazu ein, das Filmset aus „Let‘s 
Write“ hautnah zu erleben - den Kurzfilm, 
der in Kooperation zwischen Montblanc 
und dem preisgekrönten Regisseur Wes 

Anderson anlässlich des 100. Jubiläums 
des ikonischen Montblanc Meisterstücks 
entstanden ist.

Schlagermove in Hamburg

Am kommenden Samstag wird es wieder „bunt“ rund um die 
Reeperbahn. Der Schlagermove startet ab 15 Uhr auf dem Heili‑
gengeistfeld.
Das sind wieder die liebsten Stunden des Jahres. Dort kann man 
mit der Schlagerkarawane fröhlich singend durch St. Pauli ziehen.
Foto: © Public Address
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aktuell

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück
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Kreative Mitmachaktion am 8. Juli vor dem Haupteingang:   

Start in die Ferien mit der 
Sommerbeutel-Aktion

Zum Beginn der Sommerferien 
steht im Born Center eine be-
sondere Mitmachaktion für Kinder 
und Jugendliche aus der Region 
auf dem Programm. Am Mittwoch, 
8. Juli, veranstalten die Werbege-
meinschaft Born Center und der 
Stadtteiltourismus Osdorfer Born 
mit Unterstützung des Kl!ck Kin-
dermuseums die diesjährige Som-
merbeutel-Aktion.
Los geht es um 13 Uhr auf dem 
Marktplatz vor dem Haupteingang 
des Born Centers. Dort stehen ins-

gesamt 300 Turnbeutel bereit, die 
vor Ort individuell gestaltet werden 
können. Gemeinsam mit dem Kl!ck 
Kindermuseum entsteht eine Kre-
ativstation, an der Farben, Muster 
und Motive nach eigenen Ideen auf 
die Stoffbeutel gebracht werden 
können. So wird jeder Beutel zu 
einem persönlichen Einzelstück.
Mit dem Gestalten endet die Aktion 
jedoch noch nicht. Anschließend 
werden die Turnbeutel mit ver-
schiedenen kleinen Überraschun-
gen gefüllt, die von der Werbege-

meinschaft und dem Stadtteiltou-
rismus zusammengestellt worden 
sind. Neben kleinen sommerlichen 
Begleitern gehören auch Snacks, 
Getränke und weitere Aufmerk-
samkeiten dazu, die den Start in 
die Sommerferien verschönern.
Die Sommerbeutel-Aktion hat 
sich in den vergangenen Jahren 
als fester Bestandteil des Feri-
enstarts im Born Center etab-
liert. Ziel der Veranstaltung ist es, 
Kindern und Jugendlichen einen 
kreativen und gemeinschaftlichen 

Auftakt in die Sommerferien zu 
ermöglichen. Gleichzeitig steht 
die Aktion für die Zusammen-
arbeit der beteiligten Partner im 
Osdorfer Born, die das Angebot 
gemeinsam organisieren.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Ausgabe der 300 Turnbeutel er-
folgt, solange der Vorrat reicht. 
Sollte das Wetter eine Durchfüh-
rung im Außenbereich nicht zu-
lassen, wird die Veranstaltung auf 
die Veranstaltungsfläche im Born 
Center verlegt.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Wer an einem warmen Som-
mertag Sport treibt oder ein-
fach die Sonne genießt, kennt 
das Gefühl: Der Mund wird 
trocken, der Durst größer, 
doch ein Trinkbrunnen ist weit 
und breit nicht in Sicht. Eine 
Gruppe von Schüler:innen der 
Stadtteilschule Lurup hat das 
im Schuljahr 2023/2024 zum 
Anlass genommen, selbst et-
was zu verändern: Mit Unter-
schriften, Gesprächsrunden, 
Rathausbesuchen und dazu-
gehörigem Durchhaltevermö-
gen.
Im August 2022 eröffnete Se-
natorin Stapelfeldt das neue 
ParkSport-Gelände Lurup di-
rekt neben der Stadtteilschule 
Lurup, womit neue Möglich-
keiten für Lurup und die Schü-
ler:innen der Stadtteilschu-
le entstand. Es wurde mehr 
Sport in den Pausen getrie-
ben, Sportler:innen, Großel-
tern und Kinder kamen nach-

mittags und abends, um sich 
auf dem Parksport-Gelände 
zu vergnügen. Es gab keinen 
Tag, an dem der ParkSport 
nicht als öffentliches Gelände 
genutzt wurde. Doch schnell 
bemerkte man ein Problem: 
Die Wasserversorgung. 
An heißen Tagen, nach einer 
langen Pause oder aktivem 
Sport konnte kein Wasser 
aufgefüllt werden. Die Schule 
schließt um 16 Uhr, dadurch 
können Schülerinnen und 
Schüler die Wasserspender 
im Gebäude nicht nutzen. Die 
Sportler und Sportlerinnen ha-
ben das allgemeine Problem, 
dass Nicht-Schulangehörige 
das Gebäude nicht betreten 
dürfen. Aus dem Schülerrat 
der Stadtteilschule Lurup kam 
daher 2023 der Wunsch nach 
einem Wasserspender auf 
dem Außengelände auf.
2024 wollte eine Kleingruppe 
aus dem Schülerrat Parteien 
ansprechen, um Unterstüt-
zung für die Initiative „Wasser-
spender für den ParkSport“ 
zu erhalten. Dafür wurde eine 
schulinterne Petition gestar-
tet und Unterschriften gesam-
melt, die dann an Politiker 
aus dem Stadtteil gesendet 
werden sollten. Zeitgleich ent-
stand der Kontakt zur STEG 
(StadtEntwicklungsGesell-
schaft) mit deren Mitarbeite-
rinnen mehrere sehr hilfreiche 
Gespräche geführt wurden. 

Doch insgesamt bewegte sich 
wenig.
2025 wurde die Initiative vom 
neuen Schulsprecher:in-
nen-Team wieder aufgenom-
men und im Frühjahr 2026 im 
Luruper Forum vorgestellt, wo 
mit einer deutlichen Mehrheit 
für eine Unterstützende Hal-
tung abgestimmt wurde. 
Am 10.06.2026 machten die 
Schulsprecher:innen eine Ein-
gabe für einen öffentlichen 
Wasserspender auf dem Park-
Sport-Gelände im Grün-Aus-
schuss im Altonaer Rathaus. 
Es gab viel Applaus und ne-
ben einigen Fragen eine breite 
Zustimmung für die Initiati-
ve, zumal die Kosten für die 
Aufstellung des Wasserspen-
ders zu großen Teilen von der 
STEG übernommen werden 
können. Nun geht es dem-
entsprechend um die Kosten 
für Instandhaltung, Wartung 
und das Wasser selbst. Leider 
wurde die Abstimmung ver-
tagt. Somit wartet die Schü-
lerschaft auf den Grün-Aus-
schuss am 08.07.2026, in dem 
die Schüler:innen erneut das 
Anliegen vorstellen und auf 
eine positive Abstimmung hof-
fen.
Aus der Sicht der Schüler-
schaft ist der öffentliche 
Wasserspender essenziell, 
vor allem während der hei-
ßen Sommertage. Zusätzlich 
wird die Bedeutung öffent-

licher Wasserspender durch 
den Hamburger Hitzeakti-
onsplan unterstrichen. Ange-
sichts steigender Temperatu-
ren und häufiger auftretender 
Hitzewellen setzt die Freie 
und Hansestadt Hamburg 
auf Maßnahmen zum Schutz 
der Bevölkerung. Dazu ge-
hört auch die Verbesserung 
des Zugangs zu kostenfreiem 
Trinkwasser im öffentlichen 
Raum – jedenfalls auf dem 
Papier. Der ParkSport neben 
der Stadtteilschule Lurup wird 
täglich von zahlreichen Schü-
ler:innen sowie Bürger:innen 
genutzt und erfüllt damit die 
Voraussetzungen für einen 
solchen Standort. Ein öffent-
licher Wasserspender würde 
daher nicht nur die Bedürf-
nisse der Schulgemeinschaft 
und des Stadtteils erfüllen, 
sondern auch die Ziele des 
Hamburger Hitzeaktionsplans 
unterstützen.
Die Stadtteilschule Lurup 
möchte mit dem öffentlichen 
Wasserspender ein Statem-
ent für die Grundversorgung, 
das Wiederverwendung von 
Flaschen sowie ein generel-
les nachhaltiges Lurup setzen. 
Und ganz nebenbei macht die 
Schülerschaft aus eigenem 
Antrieb gelebte Demokratie 
zum Wohle ihres Umfeldes. Ist 
das nicht Grund genug für den 
Erfolg dieser Initiative?
Stadtteilschule Lurup

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98
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Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UNSER BÜRO
Fineline Sylt Immobilien GmbH 

Kirchenweg 8

25980 Sylt OT Westerland

AKTUELLE IMMOBILIENANGEBOTE 
info@fineline-sylt.de

Hotline. +49 4651 88 69 10-0

WOHNEN AM MEER.
Dank unserem guten Netzwerk und unserer langjährigen  

Erfahrung finden wir schnell und unkompliziert die passende Immobilie 
 für Sie. Auch als Maklerbüro stehen wir Ihnen mit unserem ganzen Know-How zur 

Verfügung und vermarkten Ihre Immobilie professionell und erfolgreich.

WOHNEN AM MEER.
Dank unserem guten Netzwerk und unserer langjährigen

Erfahrung finden wir schnell und unkompliziert die passende Immobilie
für Sie. Auch als Maklerbüro stehen wir Ihnen mit unserem ganzen Know-how zur

Verfügung und vermarkten Ihre Immobilie professionell und erfolgreich. www.fi neline-syltimmobilien.de

Wohn-/Nutzfläche ca. 66 m² · offene Küche
3 Zimmer · Stellplatz                       

Bedarfsausweis, Effizienzklasse B, 54 kWh/(m2a), Gas-Zentralheizung, BJ 2015

KAUFPREIS: 725.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

GENEHMIGTE 3ZIMMER
FERIENWOHNUNG MIT TERRASSE 

UND GARTEN IN WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 144 m2 · Einbauküche
4 Zimmer · Stellplatz                       

Energieausweis:in Vorbereitung

KAUFPREIS: 1.595.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

EXKLUSIVE DOPPELHAUSHÄLFTE 
IN SÜDWESTAUSRICHTUNG 

IM SÜDEN VON WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 90 m² · Grundstück ca. 639 m²
4 Zimmer · Einbauküche · Stellplatz                       

Verbrauchsausweis, Effizienzklasse A, 49,2 kWh/(m2a), Fußboden-/Gasheizung, BJ 2017 

KAUFPREIS: 1.145.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

GENEHMIGTES FERIENWOHNEN!
HAUSTEIL IN

RUHIGER LAGE VON TINNUM

Wohn-/Nutzfläche ca. 73 m2 · Einbauküche
3 Zimmer · Stellplatz · gepflegt                       

Verbrauchsausweis, Effizienzklasse D, 108 kWh/(m2a), Gas-Zentralheizung, BJ 2012 

KAUFPREIS: 749.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst.

HELLE 3ZIMMER
EIGENTUMSWOHNUNG NAHE DEM 

WATTENMEER IN MUNKMARSCH

Wohn-/Nutzfläche ca. 139 m2 · Grundstück ca. 816 m²
5 Zimmer · Stellplatz/Garage · Erstbezug                      

Bedarfsausweis, Effizienzklasse A+, 15,6 kWh/(m2a), Luft/Wasser Wärmepumpe, BJ 2023 

KAUFPREIS: 1.350.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

NEUBAU ! EXKLUSIVES
HAUSTEIL IM SÜDEN 
VON WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 79 m2 · Einbauküche
3 Zimmer · Stellplatz                       

Verbrauchsausweis, Effizienzklasse E, 141 kWh/(m2a), Öl-Zentralheizung,  BJ 2011

KAUFPREIS: 495.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

GERÄUMIGE 3ZIMMER
EIGENTUMSWOHNUNG IN

STRANDNÄHE VON WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 48 m2 · Einbauküche
2 Zimmer · Stellplatz                       

Verbrauchsausweis, Effizienzklasse F, 164 kWh/(m2a), Erdwärme/Fernwärme, BJ 2002 

KAUFPREIS: 435.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

HELLE 2ZIMMER
ENDWOHNUNG IM KURZENTRUM 

VON WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 120 m2 · Grundstück ca. 417 m² 
Einbauküche · 5 Zimmer · Garage                       

Energieausweis: in Vorbereitung 

KAUFPREIS: 1.925.000,- € 
Courtage 2 MM inkl. Mwst. 

EXKLUSIV SANIERTE
DOPPELHAUSHÄLFTE 

MIT GARAGE IN KEITUM

Gegen Hitze, für Gesundheit
Lurup braucht einen öffentlichen Wasserspender



Der Forst Klövensteen ist für 
viele Hamburger*innen ein 
beliebtes Ausflugsziel: Natur, 
Tiere und Spielplätze sorgen 
für ein angenehmes Freizeiter-
lebnis im Grünen. Nach rund 20 
Jahren gibt’s nun jedoch eine 

Veränderung – der Spielplatz 
direkt vorm Wildgehege wurde 
nach gründlicher Überprüfung 
zurückgebaut.
Die in die Jahre gekommene 
Anlage ist zuletzt aus Sicher-
heitsgründen bereits gesperrt 

gewesen. Nach zwei unabhän-
gigen Kontrollen und sorgfäl-
tiger Abwägung aller Möglich-
keiten blieb als Konsequenz 
jetzt nur der Rückbau, um die 
Sicherheit aller Besucher*in-
nen, insbesondere der Kinder, 

zu gewährleisten.
Die Überprüfungen der Anlage 
ergaben, dass mehrere tragen-
de Holzelemente des Spiel-
platzes durch starke Feuchtig-
keit und erheblichen Pilzbefall 
nicht mehr tragfähig waren. 
Einige Bauteile waren bereits 
zerbrochen oder ausgehöhlt, 
sodass keine Standsicherheit 
mehr gegeben war. Auch die 
übrigen hölzernen Spiel- und 
Klettergeräte waren nach rund 
zwanzig Jahren intensiver 
Nutzung so stark verwittert, 
dass eine Instandsetzung nicht 
mehr möglich war.
Der Spielplatz vorm Wildgehe-
ge wurde im Mai 2008 durch 
die Forstwirte des Bezirksam-
tes errichtet, das Material wur-
de damals vom Förderverein 
Klövensteen gespendet. Wie 
die Fläche künftig genutzt wer-
den kann, wird die neue Lei-
tung des Wildgeheges in enger 
Abstimmung mit dem zustän-
digen bezirklichen Fachaus-
schuss erarbeiten.
Aufs Spielerlebnis rund um den 
Klövensteen müssen Kinder 
trotz des Rückbaus derweil 
nicht verzichten. Bereits im 
Oktober 2024 hatte das Be-
zirksamt Altona den Bau des 
neuen Natur-Spielplatzes im 
Wildgehege abgeschlossen. 
Auf einer Fläche von rund 2600 
Quadratmetern gibt es seitdem 
jede Menge zu entdecken – 
auch unabhängig der Wildge-
hege-Öffnungszeiten.
Fotos: © Bezirksamt Altona

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister
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Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!

Starten Sie jetzt Ihr Immobilien-
projekt mit einem ersten Schritt

040 84055779
info@westimmobilien.de 
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

  2026
Best Property

Agents

 

Sie möchten Ihre Wohnimmobilie ver-
kaufen oder neue, passende Mieter für 
eine Wohnung fi nden? Nutzen Sie unse-
re sauber abgestimmten Services ent-
weder für eine sorgenfreie Vermietung 
oder für einen zügigen Verkauf dank 
unserer Interessentenliste und unserer 
kostenfreien Ersteinschätzung Ihrer 
Immobilie. 

Ihr lokaler Makler westimmobilien 
betreut Sie individuell und kompetent, 
bis auch die letzte Frage zu Ihrer Zufrie-
denheit gelöst ist. Natürlich verwalten 
wir auch Ihr Zinshaus oder unterstützen 
Sie bei fälligen Nebenkostenabrech-
nungen. Mit unserem starken Netzwerk 
lösen wir auch handwerkliche Themen 
schnell.

AUCH BEI IMMOBILIEN ZÄHLT BEWEGLICHKEIT - 
STELLEN SIE UNS IHRE AUFGABE

www.bschulz-immo.de

Der Profi macht den

Bereits seit 1977 kümmern wir uns um 
Verwaltung, Vermietung, Verkauf.

Gerne helfen wir auch Ihnen weiter!

Unterschied

Rückbau des Spielplatzes am Wildgehege 
Klövensteen – Sicherheit steht an erster Stelle

Vor der Schließung war diese Schenefelder Familie noch auf 
dem Spielplatz
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
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Trotz eines gegenwärtig immer stärker 
wachsenden Vertrauensverlustes in 
die Politik der sogenannten Altparteien 
und Zulauf zur AfD, üben sich immer 
wieder Politikerinnen und Politiker da-
rin, die Glaubwürdigkeit von Politik 
aufs Spiel zu setzen, und leisten so 
ihren Beitrag zur Politikverdrossen-
heit. Jüngstes und bestes Beispiel: 
SPD und Grüne in Hamburg setzen 
sich dafür ein, dass ein Besuch der 
Plaza der Elbphilharmonie in Zukunft 
Eintrittsgeld kosten soll. Man spricht 
über einen Betrag von 5 Euro. Das ist 
ein Ergebnis der Haushaltsberatungen 
des Senats in der vergangenen Wo-
che. Weil die Betreibergesellschaft der 
Elbphilharmonie rote Zahlen schreibt, 
soll die Elphi-Plaza kommerziell ge-
nutzt werden. Die Kulturbehörde will 
so die Finanzierung vieler Kulturpro-
jekte sichern.
In Hamburg hat man den damaligen 
Ersten Bürgermeister Olaf Scholz noch 
gut im Ohr: „Jede Hamburgerin und 
jeder Hamburger kann ab heute hier-
herkommen und sagen: Das ist unser 
Balkon, der größte der Stadt. Die Plaza 
ist ein öffentlicher Ort, frei zugänglich 
für jedermann und jede Frau“, lau-
tete sein Versprechen anlässlich der 
Plaza-Einweihung im November 2016. 
Dieses Versprechen war seinerzeit ge-
wissermaßen ein Zugeständnis, um 
die Hamburgerinnen und Hamburger 
für den Konzertsaal zu gewinnen – von 
vielen noch abfällig als „Oles Fidelbu-
de“ abgetan (ironische Bezeichnung 
der Elphi in Anspielung an das Presti-
ge-Objekt des damaligen Bürgermeis-
ters Ole von Beust).  
Laut Finanzsenator Andreas Dres-
sel (SPD) und Bürgermeister Peter 
Tschentscher (SPD) gab es gar kein 
ausdrückliches Versprechen, die Plaza 
der Elbphilharmonie für immer ein-

trittsfrei zu halten. Aber wie soll man 
eine Formulierung: „Frei zugänglich…“ 
anders verstehen? Ach ja, …jeder und 
jede kann hingehen, frei zugänglich wie 
Hamburgs Theater, Museen, Kinos und 
Konzerte – kostet zwar Eintritt, ist aber 
frei zugänglich… Mit einer derartigen 
Interpretation des Freiheitsbegriffes 
kann sich sicherlich auch der eine 
oder andere Autokrat anfreunden: Freie 
Meinungsäußerung – jeder kann seine 
Meinung frei äußern, kommt aber in 
den Knast, wenn er es tut!
Die Hamburgerinnen und Hamburger 
haben nicht vergessen, was die Elb-
philharmonie sie an Steuergelder ge-
kostet hat. Sie haben die fast 800 Mil-
lionen Euro Kosten und das vielseitige 
Versagen um das jahrelange Bau-De-
saster nicht vergessen. Schon gar 
nicht haben sie den Verantwortlichen 
vergeben, dass die immensen Kosten 
komplett aus dem Ruder gelaufen sind 
und das katastrophale Missmanage-
ment ihr Geld gekostet hat. Und wer 
in der Politik glaubt, dass Bürgerinnen 
und Bürger vergesslich seien und sich 
nicht mehr erinnerten, was sich um die 
Elbphilharmonie an Skandalen seiner-
zeit ereignet hatte, irrt sich: Es ist kein 
Gras über die Sache gewachsen und 
die Hamburgerinnen und Hamburger 
wissen sehr wohl, was ein Versprechen 
ist, das man ihnen als eine Art Wieder-
gutmachung gegeben hat.
Kein Wunder, dass viele Hamburge-
rinnen und Hamburger ablehnend auf 
Hamburgs Olympiabewerbung reagiert 
haben – der Ausdruck eines tiefgrei-
fenden Vertrauensverlustes in die in 
Hamburg politisch Verantwortlichen. 
Mit der Maßnahme, Eintritt für den 
Elphi-Plazabesuch zu verlangen, wird 
man das Vertrauen der Bürgerinnen 
und Bürger eher nicht zurückgewinnen.

    rcl 

Freier Zugang zur 
Elphi-Plaza – für 5 Euro!?
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Schenefeld holt die nächste Medaille bei der U19 DM
Am Wochenende des 
27./28.06. holten die 
Blau-weißen Floorballer er-
neut eine Medaille und knüp-
fen damit an das erfolgrei-
che letzte Wochenende an. 
Am Samstag konnten die 
Schenefelder gegen den 
Ausrichter aus Kaufering 

lange eine 1:0 Führung ver-
teidigen, kurz vor Schluss 
trafen diese aber zunächst 
zum Ausgleich, ehe Kau-
fering in der Verlängerung 
dann den Sieg holen konnte. 
Das zweite Spiel ging für 
die Schenefelder erneut in 
die Verlängerung, diesmal 

konnte man jedoch den Ext-
rapunkt mitnehmen und zog 
damit in das Halbfinale ein. 
Dort wartete wie schon bei 
der U17 DM München auf 
die Blau-Weißen. In einem 
turbulenten Spiel konnte das 
junge Schenefelder Team 
mit einem 3:2 den Final-

einzug perfekt machen. Im 
Finale wartete dann erneut 
der Gastgeber Kaufering, 
welchem man sich diesmal 
mit 1:5 geschlagen geben 
musste. 
Glückwunsch an Kaufering 
und vielen Dank für das Aus-
richten eines tollen Events. 

Schenefelder Turnerinnen schließen 
erfolgreich die erste Jahreshälfte ab

Die 11-jährige Hannah 
Schmeck fuhr bei 36°C zum Ka-
derturncup nach Limburg. Der 
Kaderturncup ist die inoffiziel-
le Deutsche Meisterschaft für 
diese Altersklasse. Deutsche 
Meisterschaften gibt es erst ab 
Altersklasse 12. Die Aufregung 
beim Einturnen war sehr groß, 
war es doch ihr erster gro-

ßer Einzelwettkampf ohne die 
wertvolle Unterstützung ihrer 
Vereinskameradinnen. Aber sie 
meisterte es super und turnte 
einen fehlerfreien Wettkampf 
und wurde mit einem sensatio-
nellen 14. Platz belohnt. 
Parallel turnten ihre Freundin-
nen bei den Landeseinzelmeis-
terschaften erleichterte Kür 2. 

Und auch hier haben die Turne-
rinnen hervorragende Leistun-
gen gezeigt. Lotta Steinmetz 
wurde mit einem fehlerfreien 
Wettkampf Landesmeisterin 
der Altersklasse 12. Ihr folgte 
auf Platz 2 Mariam Manola-
che. Auch in der Altersklasse 
11 turnten sich 2 Schenefel-
derinnen auf das Treppchen. 

Landesvizemeisterin mit nur ei-
nem geringen Rückstand wur-
de Varvara Epimakhova gefolgt 
von Amy Sturm auf Platz 3. 
Ganz knapp verfehlt wurde das 
Treppchen von Emilia Jäger. 
Alle Leistungen sind bewun-
dernswert, da sie bei unge-
wöhnlich hohen Temperaturen 
geturnt wurden.

Paula Lüdde mit Trainerin Rebecca Schön-
beck

Mia Heitmann, Zlata Epimakhova, Catalina 
Duncker mit Trainerin Rebecca Schön-
beck 

Emilia Jäger (h.v.l.) und Lotta Steinmetz, 
davor Varvara Epimakhova und Mariam 
Manolache sowie Amy Sturm 



Im Rahmen der 1. Fineline Open 
wurden im Golfclub Budersand 
Sylt satte 25.000 Euro zugunsten 
der Franz Beckenbauer-Stiftung 
gesammelt. Deutschlands be-
liebtester Golfplatz, zahlreiche 
begeisterte Golfer und Heidi 
Beckenbauer als Vorständin der 
Franz Beckenbauer-Stiftung bil-
deten die stimmigen Zutaten der 
1. Fineline Open im Golfclub Bu-
dersand Sylt.
Sylt, 23. Juni 2026 – Gespielt 
wurde im lockeren Scramble-For-
mat, das den Zweier-Teams auch 
den ein oder anderen Fehlschlag 
verzieh. Diese entspannte At-
mosphäre prägte den gesamten 
Golftag und setzte sich nahtlos 
bei der Abendveranstaltung im 
Restaurant Strönholt fort. Nicht 
nur die Startgelder der insgesamt 
60 Teilnehmer kamen vollständig 
der Franz Beckenbauer-Stiftung 
zugute: Auch die Tombola im 
Rahmen der Siegerehrung sowie 
die Versteigerung eines exklusi-
ven Franz-Beckenbauer-Strand-
korbs sorgten für eine stattliche 
Spendensumme, die von Fineline 
Sylt großzügig auf 25.000 Euro 
aufgerundet wurde. Sichtlich ge-
rührt nahm Heidi Beckenbauer 
den Scheck über 25.000 Euro 
entgegen und sagte im Kreis ih-
rer Mitspieler: „Mein herzlicher 
Dank gilt dem gesamten Team 
und den Ausrichtern dieses wun-
derbaren Charity-Golfturniers auf 
Sylt zugunsten der Franz Be-
ckenbauer-Stiftung. Es hat mir 
große Freude bereitet, Teil dieser 
gelungenen Veranstaltung zu sein 
und zum ersten Mal auf Sylt Golf 
zu spielen. Das muss unbedingt 
wiederholt werden.“ Die Franz 
Beckenbauer-Stiftung unterstützt 
Menschen mit Behinderung und 
Personen, die krank oder unver-
schuldet in Not geraten sind. Seit 
Gründung im Jahr 1982 hilft die 
Stiftung bedürftigen Menschen 
bei der Anschaffung von medizi-
nischen Hilfsmitteln, Therapien 
u. v. m., die nicht von Kranken-
kassen und öffentlichen Trägern 
übernommen werden. Auch Jan 
Posner, Initiator der 1. Fineline 
Open und Gastgeber des gesam-

ten Tages, zeigte sich in seiner 
abendlichen Rede hochzufrie-
den. Die insgesamt 60 Insulaner, 

Gäste und Geschäftspartner hät-
ten nicht nur auf dem Golfplatz 
überzeugt, sondern sich auch 
am Abend äußerst spendabel für 
den guten Zweck gezeigt. „Ich 
möchte mich bei unseren Spon-
soren Wunderhaus, der Strand-
korb-Manufaktur Buxtehude, Ihr 
GolfPartner, dem Restaurant Ami-
ci sowie dem BUDERSAND Hotel 
– Golf & Spa – Sylt für die großarti-
ge Unterstützung bedanken.
Bereits am Abend habe ich so 
viel positives Feedback erhal-
ten, dass einer 2. Fineline Open 
in zwei Jahren nichts im Wege 
steht“, stellte Posner klar, als der 

spektakuläre Strandkorb einen 
neuen Besitzer gefunden hatte 
und die Stimmung beim Abend-

essen mit Blick über den Golf-
platz ihren Höhepunkt erreichte.
Fotos: © fi neline Sylt-Immobilien
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Heruth Heruth 
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Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Im Großraum Pinneberg & Umgebung

Raus aus dem Unterricht, rein ins Ferienabenteuer!
Ein Sommer voller Bewegung, 
Spaß und Sport wartet auf euch 
bei den Sommerferiencamps 
vom Verein Aktive Freizeit e.V. 
(VAF) in Hamburg-Bahrenfeld. Ob 
Tanz, Triathlon oder Sportspaß 
– unsere abwechslungsreichen 
Feriencamps bieten Kindern 
und Jugendlichen die perfekte 
Möglichkeit, aktiv zu sein, Neues 
auszuprobieren, Freundschaften 
zu schließen und unvergessliche 
Ferientage zu erleben. Im Triath-
loncamp lernen Kinder (8-12 Jah-
re) spielerisch die drei Disziplinen 
Schwimmen, Radfahren und Lau-
fen kennen und meistern zum Ab-
schluss ihren ersten eigenen Tri-
athlon. Die KiSS-Sommercamps 
bieten eine abwechslungsreiche 

Sportwoche mit täglich wech-
selnden Schwerpunkten, viel Ac-
tion und jeder Menge Spaß (7–11 
Jahre). Im Tanzcamp „Ballett & 
Contemporary Dance“ entdecken 
Kids und Teens (8–12 Jahre) ihre 
kreative Seite und erleben die 
Freude an Bewegung, Musik und 
gemeinsamen Choreografien. 
Termine: Triathloncamp 13. - 
17.07.2026, KiSS-Sommercamps 
28. - 31.07.2026 sowie Tanzcamp 
„Ballett & Contemporary Dance“ 
20. - 22.07.2026. 
Nähere Infos gibt es auf 
www.vafev.de unter „Aktuelles“. 

Verein Aktive Freizeit e. V. (VAF), 
Bertrand-Russell-Str. 4, 
Telefon 890 60 10, info@vafev.de. 

In der Oberliga: Das Team Altona 93 baut um!
Nach dem Abstieg aus der Re-
gionalliga musste man Altona 
93 in der Oberliga sofort als 
Kandidat für den Aufstieg in 
die Regionalliga einordnen. Da-
für hat man an der Griegstra-
ße aber ordentlich den Kader 
durcheinander gewirbelt – und 
es ist noch ganz klar, wie stark 
Altona 93 nun in der neuen 
Saison ist. Fakt ist: 16 Spieler 
gehen, fast ebenso viele neue 
Akteure sind hinzugekommen. 
Schwer ins Kontor schlagen 
dürften auf jeden Fall der Ver-
lust von Rasmus Tobinski, der 
Torjäger schließt sich Weiche 
Flensburg an. Auch Winter-
zugang Moritz Göttel verlässt 

Altona schon wieder mit un-
bekannten Ziel -  damit ist die 
Sturmreihe der 93er sicher arg 
geschwächt. 
Verabschiedet werden außer-
dem Nikolas Wulf (FC Kilia Kiel), 
Michel Dorow (TSV Buchholz 
08), Elmin Mekic (Lüneburger 
SK Hansa), Philip Stefaniuk 
(SC V/W Billstedt), Hasan Yil-
maz, Moritz Grosche, Keenon 
Erfurth, Marcell Sobotta, Nils 
Brüning, Abdul Saibou, Josh 
Redfield, Stephan Wemakor, 
Emmanuel Appiah und Emma-
nuel Ntsiakoh (alle Ziel unbe-
kannt.
Der neue AFC-Trainer Jan-Phi-
lipp Rose und sein Co-Trainer 

Hubertus Reinecke begrüßen 
als Neuzugänge Tom Müller, 
Abdul Rauf und Luis Jahraus 
(kommen vom ETSV Ham-
burg wie Rose und Reinecke). 
Benedict Klimmek (FC Ed-
dersheim), Benedict Chandra 
(1.SC Göttingen 05), Evailton 
Fernandes (SC V/W Billstedt), 
Emin Brobbey (FK Nikola Tes-
la), Colin Haupt (TuS Dassen-
dorf), Maximilian Addai (TSV 
Sasel), Victor Schmidtner 
(FC St. Pauli U19) sowie Peer 
Ewerbeck (eigene Zweite), Ari-
en Abazi, Ehsan Sayami, Juli-
an Böcker und Johann Walter 
(alle eigene U19). 
Man wird sich bei Altona sicher 

etwas gedacht und entspre-
chend gut ausgewählt haben. 
Damit ist Altona aber zunächst 
einmal eine unbekannte Größe 
und damit in diesen Tagen nicht 
unbedingt ein Titelaspirant. 
Aber wie gut die Mannschaft ist 
und sein kann, das ist die Auf-
gabe des Trainergespanns. Und 
man wird es in den ersten Test-
spielen feststellen. Kürzlich gab 
es die ersten Auftritte gegen 
Caledonian Braves FC und St. 
Pauli, am 4. Juli (19 Uhr) folgt 
das Gastspiel bei Pokalsieger 
HEBC. Am 5. Juli (14 Uhr) will 
Altona 93 dann gegen Phönix 
Lübeck und am 7. Juli (19.30 
Uhr) Concordia spielen.

Sylt: Kaiserliches Charity-Golf

Die Sieger des Golfturniers

Kai Engelbrecht – Geschäftsführer fineline Gruppe, Heidi Beckenbauer, Susann Leukroth – Ge-
schäftsführerin fineline ferienagentur Sylt und Jan Posner – Geschäftsführer fineline Sylt Immo-
bilien (v.l.n.r.)

Franz Beckenbauer war oft auf Sylt und spielte im Westerländer 
Stadion mit Prominenten für einen guten Zweck – auf dem Foto mit 
Rudi Carrell und Uwe Seeler               Foto: Frank A. Bastian, LN

Franz Beckenbauer schrieb flei-
ßig Autogramme für seine Fans



Liebe Sabine,
zu Deinem 70. Geburtstag am 
2. Juli gratulieren wir Dir von 
Herzen. Seit Deiner Kindheit 
bist Du mit Lurup verbunden 

und setzt Dich seit Jahrzehn-
ten mit außergewöhnlichem 
Engagement für unseren Stadt-
teil ein. Als Mitgründerin des 
Luruper Forums im Jahr 1999 
hast Du die Entwicklung Lurups 
entscheidend mitgestaltet. Du 

hast das Stadtteilhaus Lurup 
mit aufgebaut und viele Jahre 
mit großem Engagement ge-
leitet.
Auch heute engagierst Du Dich 
mit ungebrochener Leiden-
schaft: Als Redakteurin von 
„Lurup im Blick“, Leiterin der 
Stadtteilbühne und von Holles 
Kaspertheater sowie als Spre-
cherin der AG Verkehr und Mo-
bilitätswende des Luruper Fo-
rums. Mit Deinen Ideen, Deiner 
Beharrlichkeit und Deiner Fä-
higkeit, Menschen zusammen-
zubringen, gibst Du unserem 
Stadtteil immer wieder neue 
Impulse und machst Lurup le-
benswerter.
Für dieses herausragende und 
langjährige Engagement wur-
dest Du 2022 mit dem Bundes-
verdienstkreuz ausgezeichnet 
– eine verdiente Ehrung für Dei-
nen unermüdlichen Einsatz zum 
Wohle der Menschen in Lurup.
Für alles, was Du für unseren 
Stadtteil geleistet hast, gebüh-
ren Dir unser herzlicher Dank 
und unsere große Wertschät-
zung.
Wir wünschen Dir Gesundheit, 
Freude und viele glückliche Mo-
mente im Kreise Deiner Familie 
und Freunde. Für das neue 
Lebensjahr wünschen wir Dir 

von Herzen alles Gute und freu-
en uns auf viele weitere Jahre 
der guten Zusammenarbeit und 
viele schöne gemeinsame Be-
gegnungen in Lurup.
Herzlichen Glückwunsch!

Beat Suter, Geschäftsführer 
Stadtteilhaus Lurup – Dein 
Kulturzentrum, im Namen des 
Teams des Stadtteilhaus Lurup 
und des Vorstands des Licht-
wark-Forum Lurup e.V.
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Rodolfo Cardoso bleibt Trainer der HSV-Frauen     
Die HSV-Frauen setzen auf Kontinuität an der Seitenlinie: 
Rodolfo Cardoso wird die Mannschaft gemeinsam mit sei-
nem Trainerteam auch in der kommenden Spielzeit betreu-
en. Cardoso hatte das Team vier Spieltage vor Saisonende 
in einer sportlich schwierigen Phase als Interimstrainer 
übernommen. Dem 57-Jährigen gelang es in kurzer Zeit, 
der Mannschaft neue Geschlossenheit zu verleihen. Die 
HSV-Frauen gewannen sichtbar an Selbstvertrauen und 
zeigten in den entscheidenden Wochen die notwendige 
Mentalität, um den Verbleib in der Bundesliga zu sichern.
Der Entscheidung für Cardoso ist ein intensiver Auswahl-
prozess vorausgegan-
gen. Bereits im Frühjahr 
hatten die Verantwortli-
chen des HSV den Trai-
nermarkt sondiert. Nach 
dem feststehenden 
Klassenverbleib und ei-
ner umfassenden Analy-
se der ersten Bundesli-
ga-Saison entwickelten 
Vorstand Eric Huwer und 
Direktor NLZ & Sport-
strategie Christoph Roh-
mer ein detailliertes Anforderungsprofil für die künftige 
Besetzung der Cheftrainerposition. Im Anschluss führten 
sie Gespräche mit verschiedenen Kandidatinnen und Kan-
didaten. Auch Neu-Vorständin Kathleen Krüger war in den 
Entscheidungsprozess eingebunden.
Im Mittelpunkt der Auswahl standen neben der fachlichen 
und sportlichen Kompetenz insbesondere die Fähigkeit, 
eine Mannschaft nachhaltig weiterzuentwickeln sowie die 
Werte des HSV glaubwürdig zu vertreten und vorzuleben.
Mit der Entscheidung für Rodolfo Cardoso setzt der HSV 
auf einen Trainer, der den Verein seit vielen Jahren kennt 
und über große Erfahrung im Nachwuchsbereich verfügt. 
Künftig wird der 57-Jährige seinen vollständigen Fokus 
auf den Frauenfußball richten und gemeinsam mit seinem 
Trainerteam die Weiterentwicklung der HSV-Frauen in der 
Saison 2026/27 vorantreiben. Foto: HSV/Witters

50 Jahre Pokalsieg: 
HSV veröffentlicht limitierte Jubiläumskollektion     
Anlässlich des 50. Jubiläums des DFB-Pokalsiegs von 1976 
hat der HSV gemeinsam mit seinen Ausrüstern adidas und 
11teamsports eine limitierte Sonderkollektion auf den Markt 

gebracht. Die exklusive Kollektion ist von einem der bedeu-
tendsten Tage der Vereinsgeschichte inspiriert und erinnert 
an den Triumph, der den Grundstein für die erfolgreichste 
Zeit des HSV legte. Der Pokalsieg von 1976 markierte den 
Beginn einer außergewöhnlichen Erfolgsserie. In den da-
rauffolgenden elf Jahren gewannen die Rothosen sechs 
weitere Titel und etablierten sich als eine der erfolgreichs-
ten Mannschaften im deutschen und europäischen Fußball. 
Die Jubiläumskollektion verbindet diese traditionsreiche 
Geschichte mit einem modernen, sportlichen Freizeitlook. 
Klassische Designelemente treffen auf zeitgemäßen Stil 
und lassen die Erinnerungen an die Pokalhelden von da-
mals wieder aufleben.
Wer sich also im Look von Horst Blankenburg, Peter Nogly, 
Ole Bjørnmose, Manfred „Manni“ Kaltz und ihren Teamkol-
legen zeigen möchte, hat ab sofort die Gelegenheit dazu. 
Die limitierte Sonderkollektion ist ab sofort in den HSV-Fan-
shops sowie im HSV-Onlineshop erhältlich – allerdings nur, 
solange der Vorrat reicht. Foto: HSV

Tradition trifft auf Tradition: 
HSV empfängt den FC Everton zum Volksparkfestival     
Zwei Traditionsvereine, ein besonderes Fußballfest: Im 
Rahmen des Volksparkfestivals empfängt der HSV am 1. 
August den englischen Erstligisten FC Everton – und das 
gleich doppelt. Sowohl die Frauen- als auch die Herren-
mannschaften beider Clubs treffen in zwei hochklassigen 
Testspielen aufeinander.
Den Auftakt machen die HSV-Frauen, die um 13.30 Uhr auf 
den FC Everton treffen. Im Anschluss folgt um 17 Uhr das 
Duell der beiden Männermannschaften.
Mit der Begegnung schreibt das Volksparkfestival ein 
kleines Stück Fußballgeschichte: Trotz ihrer langen und 
traditionsreichen Vereinsgeschichten stehen sich der HSV 
und der FC Everton erstmals überhaupt auf dem Rasen ge-
genüber. Damit bildet das Festival den passenden Rahmen 
für das Aufeinandertreffen zweier Clubs, die seit Jahrzehn-
ten für Fußballtradition und leidenschaftliche Fan-Kultur 
stehen.
Mitglieder des HSV können sich ab sofort im Rahmen eines 
exklusiven Vorkaufsrechts ihre Tickets sichern. Der freie 
Vorverkauf startet voraussichtlich am 2. Juli. Weitere Infor-
mationen zum Rahmenprogramm des Volksparkfestivals 
wird der HSV in den kommenden Tagen bekannt geben.

HSV-CornerSabine Tengeler

Herzlichen Glückwunsch zum 70. Geburtstag

Kreativ, gesellig, sommerlich:

Lurup feiert die Sommersaison

Am Sonntag, den 5. Juli, wird 
es bunt und lebendig in Lu-
rup: Das Stadtteilhaus an der 
Luruper Hauptstraße 155 lädt 
gemeinsam mit der Jungen 
Generation, der Auferste-
hungs-Kirchgemeinde und 
dem Bürgerverein zu einer 
fröhlichen Sommersause ein.
Kurz vor Beginn der Som-
merferien soll der Nachmit-
tag ganz im Zeichen von Ge-
meinschaft, Kreativität und 
guter Stimmung stehen. Ab 
15 Uhr sind Nachbarinnen 
und Nachbarn aller Alters-
gruppen herzlich willkom-
men, gemeinsam zu feiern, 
ins Gespräch zu kommen 
und den Sommer zu feiern.
Ein besonderes Highlight: 
Die Tür des Gemeindehau-
ses sowie die davorstehende 
Bank sollen gemeinsam mit 
Farbe verschönert werden. 
Wer Lust hat, kann also di-
rekt selbst kreativ werden 
und Spuren im Stadtteil hin-
terlassen. Darüber hinaus 
wird gegrillt, gemalt und na-
türlich auch viel gelacht.
Die Veranstalter freuen sich 
auf viele Besucherinnen und 
Besucher, die diesen beson-
deren Nachmittag mit Leben 
füllen. Ob mit Familie, Freun-
den oder einfach spontan 
vorbeikommend – alle sind 
eingeladen, mitzufeiern und 
den Sommer in Lurup ge-
meinsam zu begrüßen.
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